1. WOCHE | 27. SEPTEMBER – 3. OKTOBER 2026
Der Schöpfer spricht
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2. WOCHE | 4. – 10. OKTOBER 2026
Gott beruft
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3. WOCHE | 11. – 17. OKTOBER 2026
Propheten im Alten Testament
[image: ]

4. WOCHE | 18. – 24. OKTOBER 2026
Propheten im Neuen Testament
[image: ]


5. WOCHE | 25. – 31. OKTOBER 2026
Offenbarung und Inspiration
[image: ]

6. WOCHE | 1. – 7. NOVEMBER 2026
Wie prophetische Schriften entstehen

[image: ]



7. WOCHE | 8. – 14. NOVEMBER 2026
Auf Gott zu hören, erfordert Mut
[image: ]


8. WOCHE | 15. – 21. NOVEMBER 2026
Auslegung prophetischer Schriften
[image: ]


9. WOCHE | 22. – 28. NOVEMBER 2026
Prophetische Rede prüfen
[image: ]

10. WOCHE | 29. NOVEMBER – 5. DEZEMBER 2026
Prophetische Vollmacht und Autorität
[image: ]



11. WOCHE | 6. – 12. DEZEMBER 2026
Wendepunkte
[image: ]


12. WOCHE | 13. – 19. DEZEMBER 2026
Eine Stimme der Hoffnung
[image: ]

13. WOCHE | 20. – 26. DEZEMBER 2026
Vom Segen der Prophetie
[image: ]
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Welchen Menschen hért ihr besonders gerne zu?
Was ist der Grund dafiir?

2. 1 4.Mose14,1-11
Warum wollen die Israeliten zuriick nach Agypten, wo doch
das ,,Land, in dem Milch und Honig flieBen* vor ihrer Nase
liegt? Wo haben wir schon einmal kurz vor dem Ziel aufgege-
ben—und warum?

3. 2. Chronik 36,15-16
Welche prophetischen Worte der Bibel erwecken den Eindruck,
dass Gott Mitleid hat? Bei welchen Worten fallt es schwer, an
nen barmherzigen Gott zu glauben?

4. 1. Korinther 10,612
Wie kénnen die Berichte der Bibel persénlichen Glauben pra-
gen? Auf welche Weise kénnen biblische Geschichten unseren
Glauben besonders in der letzten Zeit starken?

5. Was hilft dabei, uns mutiger auf Gottes prophetisches Wort
einzulassen?




image8.png
? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Woerlebtihr Freude dartiber, etwas Neues zu verstehen?
Wann wiinscht ihr euch, in dem bestatigt zu werden, was ihr
bereits wisst?

Matthdus 4,1-11
antwortet Jesus auf die biblischen Anspielungen des Teu-
fels? In welchen Situationen wurde euch deutlich, wie leicht

Bibeltexte aus dem Zusammenhang gerissen werden kénnen?
Wie kdnnen wir uns vor einem solchen Missbrauch schiitzen?

3. Lukas 4,16-30
reagieren die Menschen in Nazareth auf Jesu Predigt?
Wann gab es Momente, in denen euch biblische Worte zu-
néachst irritiert oder herausgefordert haben? Wie ist es moglich,
trotzdem daran zu reifen?

4. | Lukas 24,25-27.44-49
Welche Verbindung stellt Jesus zwischen den prophetischen
Texten und seinem Wirken her? Wann habt ihr erlebt, dass sich
eine Aussage oder ein Text erst im Nachhinein fiir euch er-
schlossen hat?

ie konnen wir beim Bibelstudium offen bleiben fiir neue
Einsichten und fiir die korrigierende Fiihrung Gottes?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Wie lassen sich Fakten von , Fake News* unterscheiden?
Was hilft euch dabei?

2. 1. Thessalonicher 5,19—22
Wozu fordert Paulus die Gemeinde in Hinblick auf prophe-
tisches Reden auf? Wie lasst sich sein Rat praktisch anwenden?

1.Johannes 4,1-3

Anwelcher fundamentalen Frage unterscheiden sich wahre
von falschen Propheten? Welche weiteren Kernfragen unseres
Glaubens helfen uns dabei, die ,,Geister zu priifen“?

Jeremia 18,710

Warum erfillen sich nicht alle Weissagungen der Propheten?
Was andert sich durch bedingte Prophetie an Gottes Heilsplan,
was nicht?

Was macht die Ankiindigung des Gerichts ewig(giiltig)
(Offb 14,6—7)—ohne Wenn und Aber?

6. Anwelchen Friichten lassen sich wahre bzw. falsche
Propheten erkennen? (Méglichkeit zum Rundgespréach)
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

2
88

1. Woundwann reden Menschen im Namen und Auftrag einer
hoheren Autoritit? Nennt Beispiele.

2. Mose 4,13-16 und 7,12

Was zeigt diese Begebenheit (1) Gber die Rolle eines
Propheten und (2) tiber Empfang und Weitergabe von Gottes
Wort? Wann und mit welchem Recht kénnen wirim Namen
Gottes vollméchtig reden und handeln?

1. Thessalonicher 2,13 und Apostelgeschichte 16,30-34

Wann verdient eine Predigt die Bezeichnung ,,Wort Gottes*?
Was zeigt das Beispiel des Kerkermeisters tiber die Wirkung
des persdnlichen Zeugnisses von Jesus? Erzhlt von eurer
Freude, als ihr zum Glauben kamt!

Epheser 2,19-22und 3,5-7

Was macht Apostel und Propheten in den Augen von Paulus
zum Fundament der Gemeinde? Welche Rolle kommt dabei
Jesus Christus als Eckstein zu? Was bedeutet das fiir den Bau
(Tempel) der Gemeinde?

Sprecht tber das Zitat auf der Freitagseite. Stimmt ihr James
White zu? Habt ihr Vorbehalte oder Einwénde?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Wann nehmt ihr Verkehrszeichen ernst und wann nicht?
Wo wurden sie fiir euch zu entscheidenden Zeichen?

2. 1.Mose 6,3—-9
Woran wird Gottes Geduld mit den Menschen erkennbar?
Welche Botschaft hattet ihr an Noahs Stelle den Menschen

ige18,21-24 und 36-39
Warum schlégt Elia diesen ,,Wettkampf* der Gatter vor?
Wo seht ihr Grenzen im ,Eifer fir den HERRN“?

4. Offenbarung 1,7-9
In welcher Spannung befindet sich Johannes mit allen Jesus-
glaubigen? Welche Gefiihle und Erwartungen im Blick auf die
lerkunft Jesu I6sen diese Worte in euch aus?

5. 4. Mose 11,29
Wo wiinscht ihr euch prophetische Wegweisung fiir unsere
Zeit? (Moglichkeit zum Rundgesprach)
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. ,Nichtderist ein echter Prophet, derimmer Friede, Friede
und Sieg ruft, sondern der, der Mut hat, Unheil zu verkiindigen*
(Dietrich Bonhoeffer). Was macht Prophetie so kontrovers?

2. [ Joel3,1-5
Wie zeigt sich die Gabe der Prophetie nach Joel?
Wie kénnen wir Teil dieser prophetischen Erfiillung sein?

3. [0 Apostelgeschichte 2,121
Was wollte Gott mit dem Pfingstereignis deutlich machen?
Inwiefern war das nicht nur ein einmaliges Erlebnis, sondern
ein Modell fur die geistliche Erneuerung der Gemeinde zu
allen Zeiten?

4. m Epheser 4,11-16
Paulus beschreibt den Zweck geistlicher Gaben. Erméglicht es
diese Erklarung, prophetische Begabung richtig einzuordnen?
Wie helfen Gaben ganz praktisch beim Aufbau des gemeind-
lichen Miteinanders?

5. Angst oder Mut? In welcher Weise kann Prophetie heute
‘wieder zu einer Stimme der Hoffnung werden?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Was hatten die Propheten tiber die Geburt Jesu ange-
indigt—und was davon hat sich in Bethlehem erfiillt?

2. Jesaja 40,1-5 und Johannes 1,1-5
Auf welche Weise will Gott uns begegnen? Wo sucht bzw.
findet ihr Worte der Hoffnung und Zuversicht in der Bibel?

3. 2. Timotheus 3,14-17 und 4,1-5
Wozu dient die Heilige Schrift? Wie kann sie uns vor
Spekulationen und falschen Lehren schiitzen?

4. Johannes 17,20~23 und 1. Korinther 1,10-13
Wie sieht die Einheit aus, die sich Gott fiir seine Gemeinde
wiinscht? Was kénnen wir konkret dazu beitragen?

5. Wirstehen am Ende des Quartals zur Prophetie: Was ist euch
in diesem Quartal hinsichtlich der ,,Gabe der Prophetie®wich-
tig geworden? (Mdglichkeit zum Rundgesprach)
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Fragen fiir das Bibelgespréch:

Wo haben Angst oder Misstrauen eure zwischenmenschliche
Kommunikation gestért? Wie helfen Vertrauen und Mut, ins
Gesprach zu kommen—mit Menschen oder Gott?

1. Mose 3,1-8 und 1. Mose 2,17
Vergleicht die urspriingliche Anweisung Gottes (nicht essen)
mit Evas Antwort (auch nicht beriihren). Wie spielt die
Schlange mit Evas Angst? Welche Folgen hat das?

L) 1.Mose3,9-10

Was offenbart Gottes Ruf Giber seine Haltung dem
Menschen gegeniiber? Wann ,,verstecke* ich mich vor Gott
oder vor anderen Menschen?

[ 1. Mose3,ig4-24

Welche Chancen lassen sich in der Vertreibung aus
dem Paradies erkennen? Wie kénnen wir trotz Trennung
und Schuld weiterhin Gottes Néhe erfahren?

Hebrder1,1-2
Was sagt dieser Text iiber die Kommunikation Gottes mit den
Menschen? Wie verandert Jesus unser Verstandnis von Gott?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Wann habt ihr zuletzt erlebt, dass euch jemand ganz
bewusst ,gerufen” oder in eine Aufgabe hineingestellt
hat—und wie habt ihr euch dabei gefiihit?

[J 1.Mose15,5-6, Galater3,6-9
Gott stellt Abrams Leben auf den Kopf. Wo kénnt ihr darin
Gottes Zuwendung sehen—worin echte Herausforderung?
Wo unterscheidet sich Abrahams Glauben von eurem?
Wo fiihlt ihr euch mit ihm verbunden?

[J 1.Kénige18,21und 39
Das Volk reagierte zunachst positiv auf das Erlebte. Welche
Briicken gibt es von damals zu heute? Wovon hangt es ab, ob
unsere Antwort nachhaltig ist oder nicht?

4. Matthdus 11,1-6
Wie begegnet Jesus den Fragen seines Cousins? Wodurch
kénnen Zweifel aufkommen, auch wenn wir Jahre des Glau-
bens erlebt haben? Wie habt ihr in dhnlicher Lage Antworten
und Ermutigung gefunden?

5. Welche Gefiihle, Gedanken oder inneren Reaktionen l6st

es bei euch aus, dass Gott durch Propheten zu Menschen
spricht?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:
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1. ,Das meiste Unheil richtet Leichtgldubigkeit an“ (Senecad. J.)
Was unterscheidet gesunde Offenheit von naiver Leichtglau-
bigkeit?

2. 1.Konige 19,1-16
Warum geriet Elia in eine geistliche Erschépfung? Wo erleben
wir selbst Spannungen zwischen Glaubensstérke und innerer
Schwiche?

3. [ 1.Kénige22,1-17
Welche Bedeutung hat Micha fiir Joschafat und Ahab?

Wie gehen wir mit Botschaften um, die uns nicht gefallen?

4. 1. Samuel 8,422
Welche innere Spannung muss Samuel aushalten?
Wie lernen wir, Gottes Reden tiber unsere eigenen
Vorstellungen zu stellen?

5. Was bedeutet es fiir uns, dass Gott gewdhnliche Menschen
zu Propheten beruft?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:
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1. ,Inspiration ist kein Diktat" (Karl-Heinz Vanheiden).
Wenn wir das Wort ,,Inspiration“ héren—welche Vorstellungen
verbinden wir damit? Was bedeutet Inspiration fiir euch im
Blick auf die Bibel?

2. 2. Petrus1,19-21
Gott wird als Urheber aller Weissagung genannt.
Wie beschreibt Petrus das Zusammenspiel von géttlichem
Ursprung und menschlicher Beteiligung? Was bedeutet das fur
unseren Umgang mit prophetischen Aussagen?

3. Offenbarung 1,19
Warum kénnte es fiir den Glauben wichtig sein, dass
Offenbarungen schriftlich festgehalten werden? Welche
geistlichen Texte haben unseren Glauben nachhaltig
gepragt—und warum?

[] Hesekiel 4,1-8
Auf welche Weise bewirken Zeichenhandlungen und Symbole
etwas, das reine Worte méglicherweise nicht leisten kénnen?
Wo erleben wir heute, dass Bilder oder Handlungen Glaubens-
inhalte besonders eindriicklich vermitteln?

5. Wie kdnnen wir die vielfaltigen Wege der Offenbarung Gottes
noch stérker in unseren Alltag einbeziehen?
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? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. ,Inspiration ist kein Diktat" (Karl-Heinz Vanheiden).
Wenn wir das Wort ,,Inspiration“ héren—welche Vorstellungen
verbinden wir damit? Was bedeutet Inspiration fiir euch im
Blick auf die Bibel?

2. 2. Petrus1,19-21
Gott wird als Urheber aller Weissagung genannt.
Wie beschreibt Petrus das Zusammenspiel von géttlichem
Ursprung und menschlicher Beteiligung? Was bedeutet das fur

unseren Umgang mit prophetischen Aussagen?

3. Offenbarung 1,19
Warum kénnte es fiir den Glauben wichtig sein, dass
Offenbarungen schriftlich festgehalten werden? Welche
geistlichen Texte haben unseren Glauben nachhaltig
gepragt—und warum?

4. | Hesekiel 4,1-8
Auf welche Weise bewirken Zeichenhandlungen und Symbole
etwas, das reine Worte méglicherweise nicht leisten kénnen?
Wo erleben wir heute, dass Bilder oder Handlungen Glaubens-
inhalte besonders eindriicklich vermitteln?

5. Wie kdnnen wir die vielfaltigen Wege der Offenbarung Gottes
noch stérker in unseren Alltag einbeziehen?

a
88




image6.png
? Fragen fiir das Bibelgespréch:

1. Warum nutzen wir gerne Geschichten, Bilder oder
Vergleiche, wenn wir jemandem etwas wirklich Wichtiges
mitteilen méchten?

2. Lukas1,1-4
Lukas beschreibt zu Anfang sein Vorgehen. Welches Ziel hatte
Lukas? Worauf soll sich feste Lehre griinden? Wie unterschei-
den sich gute Quellen von schlechten?

3. Jeremia 36,1-3

Jeremia wird aufgefordert, die Botschaft Gottes aufzuschrei-

ben. Welchen Vorteil hat ein schriftliches Zeugnis gegeniiber
einem miindlichen? Welches Ziel verfolgt Gott mit seiner Bot-
schaft? Wie sehen unsere ,,bésen Wege* heute aus?

Romer 16,22
Nicht Paulus hat den Brief an die Rémer aufgeschrieben,
sondern Tertius. Wie kénnen wir sichergehen, dass es sich
um inspiriertes Wort handelt? Welche Bedeutung hat der
literarische Prozess in unserem Inspirationsverstandnis?

5. Wie kann géttliche Inspiration zur persénlichen Kraftquelle
werden?




